
Gemeinde Wasbek 

Der Bürgermeister 

 

Neumünster, 11. Juli 2023 

Haushalt und Finanzen 

der Stadt Neumünster 

 

  AZ: -20.1-ja-  Frau Jahnecke 

 

 

Drucksache Nr.: 0001/2023/DS 
======================= 

 

 

Beratungsfolge Termin Status Behandlung 

Haupt- und Finanzausschuss der 
Gemeinde Wasbek 

 

13.09.2023 Ö Vorberatung 

Gemeindevertretung der Gemein-
de Wasbek 

11.10.2023 Ö Endg. entsch. Stelle 

 

 

Berichterstatter: 

 

Bürgermeister Hollerbuhl 

 

 

Verhandlungsgegenstand: Leistung von außerplanmäßigen 

Aufwendungen im Ergebnisplan und 

gleichzeitig Auszahlungen im 

Finanzplan 2023 nach § 82 GO  

– Mieten Asyl - 

 

 

A n t r a g: 

 

Der Leistung von außerplanmäßigen 

Aufwendungen im Ergebnisplan und 

gleichzeitig Auszahlungen im Finanzplan 

2023 bis zur Höhe von insgesamt 140.000 

Euro gem. § 82 GO wird zugestimmt. 

Eine Deckung erfolgt teilweise durch 

Verlagerung von Erträgen und 

Aufwendungen für Mieten vom Teilplan 

31301 „Hilfen für Asyl-bewerber“ zum 

Teilplan 11112 „Allgemeines 

Grundvermögen“. 

Des Weiteren durch 

Mehrerträge/Mehreinzahlungen bei den 

Schlüsselzuweisungen aus der 

Gemeindeschlüsselmasse. 

 

 

 

Finanzielle Auswirkungen: Mehraufwendungen im 

Ergebnisplan 2023                 140.000 Euro 

 

Mehrauszahlungen im 

Finanzplan 2023                    140.000 Euro 

 

Deckung durch: 



-  2  - 

Verlagerung von Erträgen 

und Aufwendungen für 

Mieten                                    70.000 Euro 

 

Verlagerung von Aus- 

zahlungen                               70.000 Euro 

 

Mehrerträge im 

Ergebnisplan 2023                   70.000 Euro 

 

Mehreinzahlungen im 

Finanzplan 2023                      70.000 Euro 
 

 

 

B e g r ü n d u n g: 
 

Der Fachdienst Zentrale Steuerung (01), Abteilung Gremienbetreuung, 

Verwaltungsgemeinschaften, interne Regelwerke (01.4) beantragt außerplanmäßig 

Haushaltsmittel wie folgt: 

 

Die Erträge und Aufwendungen bzw. Ein- und Auszahlungen für Mieten im Bereich Asyl 

wurden im aktuellen Haushalt im Teilplan 31301 „Hilfen für Asylbewerber“ veranschlagt. 

Die Erträge und Aufwendungen für Mieten sind unterjährig in den Teilplan 11112 

„Allgemeines Grundvermögen“ zu verlagern, da es sich bei den Mieten nicht um 

Leistungen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz handelt. Hier tritt die Gemeinde selbst 

als Mieterin und Vermieterin auf, indem sie angemieteten Wohnraum an Flüchtlinge 

weitervermietet.  

 

Die Deckung erfolgt durch Verlagerung von Erträgen und Aufwendungen für Mieten vom 

Teilplan 31301 „Hilfen für Asylbewerber“ zum Teilplan 11112 „Allgemeines 

Grundvermögen“ sowie durch Mehrerträge/Mehreinzahlungen bei dem  

Produktkonto 611010000.4111000 „Steuern, allgemeine Zuweisungen, allgemeine  

Umlagen; Schlüsselzuweisungen“.  

 

Produktkonto/ 

Bezeichnung 

bisher zur  

Verfügung 

EUR 

zusätzlicher 

Bedarf 

EUR 

Deckung durch Produktkon-

to/ Bezeichnung 

EUR 

Deckung 

i. H. v. 

EUR 

111120000.5231020 

Allgemeines Grund-

vermögen; 

Mieten Asyl 

 

0 

 

 

 

 

 

 

140.000 

 

 

 

 

 

313010000.5339201 

Hilfen für Asylbewerber; 

ALT_Leistungen nach dem 

Asylbewerberleistungsgesetz 

 

611010000.4111000 

Steuern, allgemeine Zuwei-

sungen, allgemeine Umla-

gen; 

Schlüsselzuweisungen 

aus der Gemeindeschlüssel-

masse 

70.000 

 

 

 

 

70.000 

 

 

 

 

 

 

 

 

(Michael Hollerbuhl) 

    Bürgermeister 
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